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Liebe Gemeinde,
die Blätter fallen und fallen und so langsam sind wir mitten in 
der dunklen Jahreszeit angekommen. Die Natur macht eine 
Pause und kommt zur Ruhe. Wir aber feiern zunächst den Ad-
vent und das Weihnachtsfest. Ganz langsam machen wir uns 
auch auf den Weg zur Krippe. Die Adventszeit ist zwar für die 
Meisten keine klassische Fastenzeit mehr, wie sie mal gedacht 
war, und doch bin ich dieser Zeit immer sehr dankbar für die 
Vorbereitung. Stellen Sie sich vor: Jetzt wäre schon Weihnach-
ten. Das geht nicht. Ein Kind kommt ja meist auch erst nach 
vielen Monaten der Vorbereitung auf die Welt. So auch Jesus.
Stattdessen bringen wir alle mehr Licht in die Welt: Jede  
Woche eine Kerze auf dem Adventskranz, jeden Tag ein  
Türchen im Adventskalender, Weihnachtslieder werden 
 gesungen, Geschenke werden ausgesucht und verpackt, 
Plätzchen werden gebacken, Gedichte und Krippenspiele 
werden eingeübt und und und…
Nach diesen vielfältigen geschäftigen Aufgaben des  
Dezembers feiern wir dann an der leuchtenden Tanne:  
Christus ist geboren. Er ist unser Licht. Diese Verheißung hilft 
uns dann über die grauen Wintermonate, bis der Frühling  
beginnt. Und vielleicht können wir uns in dieser Gewissheit 
auch eine Pause gönnen, bis die Knospen aufgehen, bis die 
Vögel wiederkommen, bis die Frühblüher aus der Erde sprie-
ßen. Wir wissen es ja: Christus ist geboren, wir haben das Licht 
schon erhalten und werden es irgendwann in seiner ganzen 
Prächtigkeit erleben.
In diesem Sinne wünsche ich besinnliche und gesegnete  
Weihnachtstage und einen guten Start ins neue Jahr!
Pastorin Wiebke Seeler
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BERICHT AUS DEM KGR
Liebe Gemeinde,

wir haben über den Sommer einiges 
in die Wege geleitet, das nun oder 
ganz bald zur Ausführung kommt: 
Die Bäume wurden bereits gepflegt, 
das Pastorat hat ein neues Garagen-
tor, die Kirchentüren und Fenster 
wurden begutachtet und die Sielsa-
nierung auf dem Grundstück steht in 
den Startlöchern. Weiterhin beschäf-
tigt uns das Gemeindehaus.

Wir bedauern die Kündigung von 
Frau Bräuer sehr, die ab dem 1. Januar 
nicht mehr bei uns im Gemeindebüro 
tätig sein wird. Wir danken ihr für die 
gute Zusammenarbeit und alles, was 
sie für unsere Gemeinde getan hat. 
Das war nämlich deutlich mehr als 
das, was in einer Stellenbeschreibung 
steht. Einen Segen für den Abschied 
wollen wir Frau Bräuer im Gottes-
dienst am 18.01.2026 mit auf den 
Weg geben, damit sie gut in die neue 
umfangreichere Stelle starten kann 
und wir alle die Möglichkeit für einen 
Abschied haben. Im Anschluss an den 
Gottesdienst gibt es Suppe und dann 
die Gemeindeversammlung.

Ein sehr wichtiges Thema ist für 
uns momentan die Erstellung eines 
Präventionkonzeptes. Im letzten Ge-
meindebrief haben wir ausführlich 
darüber berichtet. Wir hoffen, bald 
mit der Analyse unserer Gemeinde-
situation und den Fragebögen der 
einzelnen Gruppe und Kreise fertig 
zu sein und den nächsten Schritt zu 
wagen.

Es wurde ein Prozess angestoßen,  
der sich mit unserer Gottesdienstli-
turgie beschäftigen soll. Wir haben ja 
momentan keinen festen Ablauf, den 
wir mit den Gesangbüchern austeilen, 
halten uns aber schon an eine Litur-
gie. Darüber wollen wir mit Eckart 
Person und auch Ihnen als Gemein-
de ins Gespräch kommen. Die Ge-
meindeversammlung am 18.01. wird 
ein Ort sein, wo dieses zur Sprache 
kommen soll.

Wir sind dankbar, dass wir mit Jens 
Christen einen Ehrenamtlichen ge-
funden haben, der in der Abwesen-
heit unseres Hausmeisters Sven von 
Hachten das Rasenmähen und die 
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BERICHT AUS DEM KGR
Laubbeseitigung auf dem Grundstück 
unterstützt. Wir hoffen auf baldige 
Genesung und danken herzlich.

Wir haben beschlossen, die offene 
Sprechstunde am Beginn der Sitzun-
gen wieder zu streichen. Wir brau-
chen aufgrund des hohen Verwal-
tungsaufwandes diese Zeit.

Gerne aber möchten wir trotzdem 
Ihre Anliegen mit in die KGR-Sit-
zungen nehmen. Bitte wendet euch 
jederzeit gerne an Wiebke Seeler oder 
Kerstin Willner, die die Themen dann 
entsprechend auf die KGR-Agenda 
aufnehmen.

Gemeindeversammlung am 18.11. nach 
dem Gottesdienst im Gemeindesaal



ABSCHIED AUS DEM 
KIRCHENBÜRO
Nach elf Jahren im Kirchenbüro heißt 
es für mich nun zum Jahreswechsel 
Abschied nehmen – ein Schritt, der 
mir alles andere als leichtfällt. Die 
Zeit hier war geprägt von spannen-
den Entwicklungen, wertvollen 
Erfahrungen und vor allem von 
großartigen Menschen, mit denen ich 
zusammenarbeiten durfte.

Ich blicke mit großer Dankbarkeit auf 
eine Zeit zurück, in der ich nicht nur 
einen Beruf ausgeübt habe, sondern 
auch persönlich gewachsen bin. Ob 
gemeinsame Erfolge, herausfordern-
de Momente oder die vielen kleinen 
Begegnungen im Alltag – all das hat 
diese Zeit besonders gemacht. Die 
Zeit im Kirchenbüro wird mir immer 
in guter Erinnerung bleiben – als an 
einem Ort, an dem man wachsen, ge-
stalten und sich wohlfühlen kann.

Ein herzliches Dankeschön gilt allen 
in dieser Gemeinde, die mich in den 
vielen Jahren begleitet und unter-

stützt haben. Eure Offenheit, euer 
Humor und euer Engagement haben 
die Arbeit hier zu etwas weit mehr als 
einem Job gemacht.

Nun begebe ich mich auf einen neuen 
Weg im Kirchenkreis um eine neue 
Aufgabe zu erfüllen.

Als Familie bleiben wir Christopho-
rus erhalten und werden wir uns 
bestimmt im Stadtteil immer wieder 
begegnen

Herzlichst, 
Madré Bräuer
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VORSTELLUNG  
CHRISTINA URLASS
Hallo liebe Gemeinde, zum Jahres-
wechsel freue ich mich sehr auf 
meinen neuen Wirkungskreis im Kir-
chenbüro! Mein Name ist Christina 
Urlass, ich bin gebürtige Hamburge-
rin und wohne in Wandsbek-Garten-
stadt. Ich liebe Tiere - wie schön, dass 
es hier Kirchenkatzen gibt! Für mich 
bedeutet der Wechsel nach 16 Jahren 
aus meinem alten Kirchenbüro in 
eine neue Aufgabe sehr viel, vor allem, 
da ich Christophorus jetzt schon 
ins Herz geschlossen habe. Ich freue 
mich auf unser Kennenlernen und 
viele schöne Begegnungen mit Ihnen 
im Kirchenbüro und außerhalb! 

Herzliche Grüße Christina Urlass

GLAUBEN HEUTE

Offener Gesprächskreis zu Fragen unseres 
Glaubens. In der Bibliothek um 19.30 Uhr.

	 06.01.2026

	 03.02.2026

	 03.03.2026
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EWA ZEMPEL – NEUE LEITUNG DER EV. KITA  
IM THEODOR-WENZEL-HAUS
Seit dem 1. Oktober 2025 leite ich die 
Evangelische Kita im Theodor-Wen-
zel-Haus. Ich bin schon viele Jahre in 
der evangelischen Kita-Arbeit tätig 
und bringe viel Erfahrung in der 
Leitung, Pädagogik und Zusammen-
arbeit mit Familien mit.

Mir ist wichtig, dass Kinder in unse-
rer Kita einen Ort finden, an dem 
sie sich geborgen fühlen, spielen, 
staunen, forschen und Gemeinschaft 
erleben können.

Ebenso liegt mir ein wertschätzen-
des Miteinander im Team und die 
vertrauensvolle Zusammenarbeit mit 
Eltern und der Gemeinde am Herzen.

Ich freue mich auf die kommenden 
Begegnungen und auf die gemein-
same Gestaltung dieses lebendigen 
Ortes.

Herzlich, Ewa Zempel

Freie Kita-Plätze!

Wir haben noch freie Plätze im  
Krippen- und Elementarbereich.

Melden Sie sich gern für einen  
Kennenlerntermin bei uns!
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KRIPPENSPIEL- 
PROBENTERMINE 2025
14 Uhr Krippenspiel für KiTa-Kinder:

22. und 23. Dezember 16 Uhr  
in der Kirche

15 Uhr Krippenspiel für Schulkinder:

22.11. 9-11 Uhr Kennenlernen und 
Rollenvergabe im Gemeindehaus

29.11. 9-12 Uhr Probe im  
Gemeindehaus

13.12. 9-12 Uhr Probe in der Kirche

Generalprobe mit Eltern:  
23.12. 17 Uhr in der KircheBei Fragen melden Sie sich gerne bei  

Pastorin Wiebke Seeler 

Wiebke.seeler@christophoruskirche.de

Tel.: 520 195 25
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GOTTESDIENSTE
ZU WEIHNACHTEN UND JAHRESWECHSEL 2025/26

24.12. Heiligabend in der  
Christophoruskirche

14:00 Uhr  
	 Krippenspiel  
	 Kindergartenkinder

15:00 Uhr  
	 Krippenspiel Schulkinder

16:00 Uhr  
	 Krippenspiel Konfis

17:00 Uhr  
	 Christvesper  
	 Pastor i.R. Dierking

23:00 Uhr  
	 Christmette Pastorin Seeler

25.12. 1. Weihnachtsfeiertag  
in der Region 

11:00 Uhr St. Lukas  
	 Pastorin Lehmann

18:00 Uhr Maria Magdalenen   
	 Pastor Melsbach

26.12. 2. Weihnachtsfeiertag  
in der Region 

11:00 Uhr Christophoruskirche   
	 Pastorin Seeler

18:00 Uhr Maria Magdalenen   
	 Prädikantin Währer

31.12. Altjahresabend –  
Silvester in der Region 

17:00 Uhr Christophoruskirche   
	 Pastorin Seeler

01.01. Neujahr in der Region  

11:00 Uhr St. Marien   
	 Prädikantin Diermann
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14.12.2025 
Advent - Kerzenschein 
11.01.2026 
Taufe und Tauferinnerung 
15.02.2026 
Fasching – gerne im Kostüm

 



IIhhrr  MMiitttteell  ggeeggeenn  wwiinntteerrlliicchhee  TTrrüübbssaall::  

FFüünnff  mmaall  GGUUTTEE  MMUUSSIIKK  iinn  CChhrriissttoopphhoorruuss!!  

  

VVoorrwweeiihhnnaacchhttlliicchheess  KKoonnzzeerrtt    

aamm  SSoonnnnaabbeenndd,,  2299..  NNoovveemmbbeerr  2255  uumm  1188  UUhhrr    
((nnaacchh  ddeemm  „„AAddvveennttsszzaauubbeerr““))  

Kinderstreichorchester Saitenspiel & Kleine Ensembles 

Sie sind wieder bei uns zu Gast: Die 20 Kinder mit ihren Streichinstrumenten, 
vereint im Kinderstreichorchester Saitenspiel. Geleitet von der Musikpädagogin 
Marianne Petersen werden sie unsere Christophorus-Kirche wieder mit ihrem 
wunderbaren Orchesterklang füllen. Werke aus Klassik und Romantik - von 
Mozart bis Mendelssohn - sowie Choräle der Advents- und Weihnachtszeit 
stehen ebenso auf dem Programm wie kleine Kammermusik-Einlagen in Trio- und 
Quartett-Besetzung. Wenn das Kinderstreichorchester Saitenspiel mit Marianne 
Petersen in unserer Christophoruskirche zu Gast ist, können wir erneut ein zu 
Herzen gehendes Konzert und ein volles Kirchenschiff erwarten.  

 
HHiimmmmlliisscchhee  KKlläännggee  iimm  AAddvveenntt    
aamm  SSoonnnnttaagg,,  3300..  NNoovveemmbbeerr  2255  uumm  1177  UUhhrr 

Konzert mit Harfe und Gesang 
Constance Mattheus kommt mit ihrer Harfe zum ersten Advent in unsere Kirche. 
Wir entzünden die erste Kerze und lassen uns von den lichtvollen Klängen von 
Harfe, Gesang und Klavier in die stimmungsvollen musikalischen Welten der 
Adventszeit einladen. 

In dem Konzert erwarten uns traditionelle und klassische Musikstücke, sowie 
Kompositionen der Künstlerin. Bereichert werden die lichtvollen Klanginseln der 
Multiinstrumentalistin mit Wortbeiträgen, die Impulse zum Fühlen und 
Nachdenken anbieten. Wunderschön wird es, wenn wir uns beim gemeinsamen 
Singen bekannter Lieder von der Harfe begleiten lassen. 
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IIhhrr  MMiitttteell  ggeeggeenn  wwiinntteerrlliicchhee  TTrrüübbssaall::  

FFüünnff  mmaall  GGUUTTEE  MMUUSSIIKK  iinn  CChhrriissttoopphhoorruuss!!  

  

VVoorrwweeiihhnnaacchhttlliicchheess  KKoonnzzeerrtt    

aamm  SSoonnnnaabbeenndd,,  2299..  NNoovveemmbbeerr  2255  uumm  1188  UUhhrr    
((nnaacchh  ddeemm  „„AAddvveennttsszzaauubbeerr““))  

Kinderstreichorchester Saitenspiel & Kleine Ensembles 

Sie sind wieder bei uns zu Gast: Die 20 Kinder mit ihren Streichinstrumenten, 
vereint im Kinderstreichorchester Saitenspiel. Geleitet von der Musikpädagogin 
Marianne Petersen werden sie unsere Christophorus-Kirche wieder mit ihrem 
wunderbaren Orchesterklang füllen. Werke aus Klassik und Romantik - von 
Mozart bis Mendelssohn - sowie Choräle der Advents- und Weihnachtszeit 
stehen ebenso auf dem Programm wie kleine Kammermusik-Einlagen in Trio- und 
Quartett-Besetzung. Wenn das Kinderstreichorchester Saitenspiel mit Marianne 
Petersen in unserer Christophoruskirche zu Gast ist, können wir erneut ein zu 
Herzen gehendes Konzert und ein volles Kirchenschiff erwarten.  

 
HHiimmmmlliisscchhee  KKlläännggee  iimm  AAddvveenntt    
aamm  SSoonnnnttaagg,,  3300..  NNoovveemmbbeerr  2255  uumm  1177  UUhhrr 

Konzert mit Harfe und Gesang 
Constance Mattheus kommt mit ihrer Harfe zum ersten Advent in unsere Kirche. 
Wir entzünden die erste Kerze und lassen uns von den lichtvollen Klängen von 
Harfe, Gesang und Klavier in die stimmungsvollen musikalischen Welten der 
Adventszeit einladen. 

In dem Konzert erwarten uns traditionelle und klassische Musikstücke, sowie 
Kompositionen der Künstlerin. Bereichert werden die lichtvollen Klanginseln der 
Multiinstrumentalistin mit Wortbeiträgen, die Impulse zum Fühlen und 
Nachdenken anbieten. Wunderschön wird es, wenn wir uns beim gemeinsamen 
Singen bekannter Lieder von der Harfe begleiten lassen. 

Erleben Sie die mehrfache Preisträgerin und tauchen Sie beseelt in die 
himmlischen Klangwelten ein. Lassen Sie sich mit Ihrer Familie musikalisch in den 
Advent einstimmen!  

 

AAddvveennttsskkoonnzzeerrtt  mmiitt  ddeerr  HHaammbbuurrggeerr  SSiinnggaakkaaddeemmiiee  

aamm  SSoonnnnttaagg,,  1144..  DDeezzeemmbbeerr  2255  uumm  1177  UUhhrr  
zu Gast in Hummelsbüttel: die traditionsreiche Hamburger Singakademie von 
1819!  

Uns erwartet ein abwechslungsreiches Programm mit adventlichen und 
weihnachtlichen Werken aus Renaissance, Romantik und der Gegenwart. Es 
erklingt Chor- und Orgelmusik u. a. von Prätorius, Eccard, Tschaikowsky, Distler, 
Brahms, Sandström und Bach.  

Der Chor wird geleitet von Frederike Sagebiel, Orgel spielt Eckart Person. 

 

MMuussiikk  iimm  GGootttteessddiieennsstt  --  BBaassssppoossaauunnee  uunndd  OOrrggeell    

aamm  SSoonnnnttaagg,,  88..  FFeebbrruuaarr  2266  uumm  1111  UUhhrr  
Jonnathan Martínez (Bassposaune) und Eckart Person (Orgel)  

musizieren Werke von Guilmant und Liszt. 

 

KKllaassssiikk--KKoonnzzeerrtt  mmiitt  FFllööttee  ssoolloo  uunndd  LLeessuunngg  

aamm  SSoonnnnttaagg,,  2222..  FFeebbrruuaarr  2266  uumm  1188  UUhhrr  
Wieder einmal ist die Flötistin Johanna Rabe aus Hamburg-Bergedorf zu hören 
in einem Klassik-Konzert mit unterhaltsamer Lesung. Es erklingen Bearbeitungen 
sehr bekannter Werke, darunter von Bach ein Stücken „Matthäus-Passion“, von 
Händel etwas „Halleluja“, von Mozart ein wenig „kleine Nachtmusik“ und von 
Weber eine Kostprobe „Freischütz“. Aufgelockert wird die Musik mit Texten aus 
der Anekdotensammlung „Der Musikantenspiegel“ von Ludwig Richard Müller.  

 

Der Eintritt zu allen Konzerten ist frei.  
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Am 12. August haben wir von Rainer 
Beckmann Abschied genommen. Seit sei-
ner Jugend war er ein wichtiges Mitglied 
unserer Gemeinde und war in vielen 
Bereichen tätig:

•	 in der Jungen Gemeinde

•	 im Chor als Sänger, im Chorrat, bei 
der Organisation von Chorfreizeiten

•	 beim Ausrichten von Gemeindefa-
schingsfesten und –bällen

•	 bei der Planung von teils  
mehrtägigen Fahrradtouren

•	 beim Männerfrühstück

•	 von Horst Wechsung hat er die  
Basarleitung übernommen

•	 er war Mitglied im Kirchengemein-
derat und hatte dessen Vorsitz inne

•	 er war Mitglied im Ehrenamtlichen 
Koordinationskreis, in der Beede u.v.m.

Alle diese Tätigkeiten hat Rainer mit Herz, Seele und Verstand 
durchgeführt. Er hat für unsere Gemeinde viel Gutes getan und 
ihren Zusammenhalt gefördert.

Dafür sind wir ihm zutiefst dankbar!

NACHRUF 
RAINER BECKMANN
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FRAUENFRÜHSTÜCK
Alternde Menschen sind wie Museen. Nicht auf die Fassade 

kommt es an, sondern auf die Schätze im Inneren.
Herzliche Einladung zum Frauenfrühstück am Sonnabend,  

dem 13.12.2025, 07.02. + 18.04.2026 von 10.00 -12.00 Uhr  
im Gemeindehaus 

Ich wünsche allen einen besinnlichen Ausklang  
des Jahres und einen guten Start in das Neue Jahr!

Es freut sich auf SIE Ihre Gabriele Otto

Anmeldung bis spätestens donnerstags vor dem entsprechenden Termin  
unter der Tel.Nr. : 040-209 14 523 

oder im Gemeindebüro unter 040 – 520 19 520

MÄNNERFRÜHSTÜCK
Am Sonnabend, dem 31.Januar 2026, 
findet von 10 bis 12 Uhr das nächste 
Männerfrühstück in der Bibliothek des 
Gemeindehauses statt. Wir freuen uns 
auf viele Teilnehmer in dieser Runde.

Volker Heitmann & Thorsten Staub

Anmeldungen bis zum 29.01.26

bei Volker Heitmann, Tel.: 538 13 15 
oder 
im Gemeindebüro, Tel:: 520 19 520
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GOTTESDIENSTE

Abendmahl

DATUM KIRCHE MARIA MAGDALENEN 
09.30 Uhr | Stübeheide 172

CHRISTOPHORUSKIRCHE
11.00 Uhr  | Poppenbüttler Stieg 25

30.11.
1. Advent Pastor Melsbach Pastorin Seeler

07.12.
2. Advent Pastor Melsbach Pastor i.R. Dierking

14.12.
3. Advent Pastor Melsbach mit Kinderchor Familiengottesdienst Advent 

Pastorin Seeler und Team

21.12.
4. Advent Prädikantin Währer Pastorin i.R. Watzlawik

24.12.-01.01. Gottesdienste zu Weihnachten und Silvester auf S. 10

04.01.
2. So. n. Christfest 18 Uhr anschl. Neujahrsempfang Pastorin Seeler 

06.01.
Epiphanias

11.01.
1. So. n. Epiphanias Pastor i.R. Martens Familiengottesdienst mit  Tauf-

erinnerung P. Seeler und Team

18.01.
2. So. n. Epiphanias Prädikantin Währer Pastorin Seeler anschließend  

Gemeindeversammlung

25.01.
3. So. n. Epiphanias Pastor i.R. Kleine Pastorin  i.R. Watzlawik

01.02.
L. So. n. Epiphanias Pastorin Seeler Pastorin Seeler 

08.02.
Sexagesimae Pastor i.R. Martens Musikalischer GD mit Bassposau-

ne und Orgel Pastorin Seeler

15.02.
Estomihi Prädikantin Währer Familiengottesdienst Fasching 

Pastorin Seeler und Team

22.02.
Invokavit Pastor i.R. Kleine Pastor i.R. Dierking

01.03.
Reminiszere Pastor Melsbach Pastorin Seeler

06.03.
Weltgebetstag 18 Uhr mit Vorbereitungsteam
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GOTTESDIENSTE
KIRCHE ST. MARIEN
11.00 Uhr | Maienweg 270

KIRCHE ST. LUKAS
11.00 Uhr | Hummelsbütteler Kirchenweg 3

DATUM

Propst Dr. Landwehr, Pastorin Bader, Pastorin Eger mit  
Einführung von Pastorin Bader, im Anschluss Marienmarkt

30.11.
1. Advent

Pastorin Lehmann 07.12.
2. Advent

Singegottesdienst  Pastorin Bader
15.00 Uhr FamKirche Pastorin Eger und Team

14.12.
3. Advent

Tannenbaumschmücken Claudia Sohns und Susanne  
Helbing im Anschluss Waffeln und Punsch

21.12.
4. Advent

Gottesdienste zu Weihnachten und Silvester auf S. 10 24.12.-01.01.
Feiertage

Theologiestundentin Dorothea Ellinger 04.01.
2. So. n. Christfest

Regional: Lichterkirche  
Pastorin Bader und Team

06.01.
Epiphanias

FamKirche    
Pastorin Eger und Team

11.01.
1. So. n. Epiphanias

Pastorin Lehmann 18.01.
2. So. n. Epiphanias

Prädikantin Schiem 25.01.
3. So. n. Epiphanias

Theologiestundentin Christiane Wittig 01.02.
Letzter So. n. Epiphanias

Pastorin Bader 08.02.
Sexagesimae

15.00 Uhr Faschingsfamilienkirche mit 
Familiendisco Pastorin Eger und Team

15.02.
Estomihi

22.02.
Invokavit

Pastorin Lehmann 01.03.
Reminiszere

06.03.
Weltgebetstag
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GEMEINDEAUSFLUG NACH WISMAR
17. SEPTEMBER 2025
Alle haben wir die Daumen gedrückt, 
dass wir trockenes Wetter haben – 
und es hat geklappt! Morgens um 
08.00 Uhr trudeln die ersten Mitfah-
rer*innen ein und die Sonne luschert 
schon mal vorsichtig durch die 
Wolkendecke. Paul, unser Busfahrer 
von Hansa Touristik parkt den Bus 
professionell am Straßenrand im Pop-
penbüttler Stieg und um 08.30 Uhr 
geht die Fahrt los. Mein Mann und 
ich haben den Ausflug organisiert, 
begleiten die Gruppe, zählen noch 
mal durch, ob auch alle an Bord sind, 
verteilen schon mal Stadtpläne von 
Wismar mit der Information wo der 
Bus ankommt und später weiterfährt 
und vorsorglich eine Handynummer 
von mir – man weiß ja nie!

Ohne Stau kommen wir in Wismar 
an, leider mit 20 minütiger Ver-
spätung, die Auffahrt Bargteheide 
war gesperrt und der Umweg durch 
Ahrensburg kostete Zeit. 10.30 Uhr 
kamen wir in Wismar an, die beiden 
Stadtführer warteten schon auf uns 
und es sollte gleich losgehen. Eigent-
lich waren die 20 Minuten als WC-
Gang eingeplant, das hat ja nun nicht 
geklappt. Aber wat mut, dat mut!

Eine Gruppe marschierte dann schon 
mal los Richtung Markt, da konnten 
wir dann auch den nötigen WC-Stop 
einlegen. Weiter ging es durch die 

Stadt mit den alten Giebelhäusern, 
über Kopfsteinpflaster und enge Gas-
sen. Wismar gehört inzwischen zum 
Weltkulturerbe. Leider sind wir durch 
die Verspätung nicht mehr zum Ha-
fen gegangen und haben auch noch 
das ein oder andere Sehenswerte 
nicht gesehen, aber doch einen guten 
Eindruck von Wismar bekommen. 
Die 1 ½ stündige Freizeit hat jeder 
für sich gestaltet. Viele schwärmten 
später vom leckeren Fischbrötchen! 
Und die Sonne schien für uns!

13.30 Uhr – alle sitzen im Bus – nein 
– es fehlen zwei Damen. Unruhiges 
Warten, die Zeit läuft. Anruf auf mei-
nem Handy. Sie bleiben in Wismar 
und wir disponieren einfach kurz-
fristig das Programm um. Weiterfahrt 
nach Kühlungsborn, hier warten 
Kaffee und Kuchen auf uns im Café 
“ Gleis 2“. Mit einem Pfiff bitte ich 
um Aufmerksamkeit und verteile die 
Tickets für die Fahrt mit dem „Molli“. 
Abfahrt Richtung Bad Doberan. Mit 
Dampf und Getöse fährt der Zug ein, 
alle finden Platz und langsam zuckelt 
die Bahn dahin. Ankunft Bad Dobe-
ran – wir freuen uns, dass Paul, unser 
Busfahrer, uns erwartet und zack, ha-
ben alle wieder ihren Platz gefunden 
und los gehts Richtung Hamburg. Ab-
geerntete Felder rechts und links der 
Autobahn zeigen uns, dass der Herbst 
naht. So gegen 19.00 Uhr kommen 
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wir wohlbehalten in Hummelsbüttel 
an, fröhliches Lachen, Umarmungen 
und gute Wünsche für den Ausklang 
des Abends machen die Runde. Also 
dann – Tschüß bis zum nächsten Mal.

Und vielen Dank, dass Sie alle zum 
guten Gelingen beigetragen haben.

Ihre Gabriele Otto

040 760 80 320
www.braeuer-bestattungen.de

„IN GUTEN HÄNDEN  
TREU UMSORGT.“
Hagen Bräuer



Am 28. September 2025 war es soweit. 
Das, was formal schon im März 2025 
besiegelt worden war, wollte nun 
feierlich begangen werden: die Neu-
gründung des Pfarrsprengels Hum-
melsbüttel – Klein Borstel.

Zur Erinnerung: In einem Pfarrspren-
gel bleiben die beteiligten Gemeinden 
unabhängig voneinander eigenstän-
dig bestehen. Nur die pastorale Arbeit 
wird gemeinsam koordiniert. Die 
Entscheidung dazu war notwendig, 
um unsere pastoralen Kapazitäten 
und unsere Gemeinden zu erhalten.

Für die Steuerung dieser gemeinsa-
men pastoralen Arbeit ist ein neues 
Gremium zuständig: Der Geschäfts-
führende Ausschuss des Pfarrspren-
gels (GAP). Dieser tagt vierteljährlich. 
Über die Organisation bereits be-
stehender pastoraler Arbeit (Gottes-
dienste, Konfirmand*innen etc.) hi-
naus können auch neue Formate für 
verschiedene Zielgruppen entwickelt 
und gemeinsame Veranstaltungen 
der beiden Gemeinden organisiert 
werden.

QUER ÜBER DIE ALSTER: PFARRSPRENGEL-
FEST HUMMELSBÜTTEL-KLEIN BORSTEL

Der GAP besteht aus: Susanne Lind-
ner (Vorsitzende aus MM), Wiebke 
Seeler (stellvertretende Vorsitzende, 
Pastorin), Detlef Melsbach (Pastor), 
Björn Borbe (CH), Regine Währer 
(MM), Mattes Quax (CH), Hanna 
Watzlawick (Ersatzmitglied, CH). 
Wenden Sie sich mit Ideen und Wün-
schen gern an dieses Gremium.

Am 28. September gab es zuerst einen 
Gottesdienst in Maria Magdalenen. 
Dieser war aus beiden Gemeinden 
gut besucht und wurde feierlich von 
beiden Pastores geleitet. Wir waren 
sehr glücklich, dass Propst Dr. Heiko 
Landwehr ebenfalls dabei war und 
ein warmherziges Grußwort sprach.

Nach dem Gottesdienst wurde das ge-
meinsame Feiern im Gemeindehaus 
von Christophorus Hummelsbüttel 
fortgesetzt. Die Regio-Band sorgte 
für die musikalische Begleitung und 
Unterhaltung. Es gab neben Würst-
chen, Salat und Kuchen auch Spiele 
und Aktivitäten zum Kennenlernen: 
Gemeinsame Fotos wurden gemacht 
und an eine Pinnwand geheftet 
ebenso wie Wünsche und Perspek-

Seite 20 Ausgabe 346



tiven, die aufgeschrieben werden 
konnten. Auch ein Kennenlernspiel 
wurde angeleitet, bei dem es um die 
Beantwortung von Fragen zu beiden 
Gemeinden ging. Den größten Raum 
nahmen aber angeregte Gespräche 
ein, bei denen die Mitglieder beider 
Gemeinden sich mischten. Die Stim-

mung war entspannt und fröhlich 
und wir werden weiter daran arbei-
ten, dass sich die Menschen diesseits 
und jenseits der Alster immer besser 
kennenlernen und weiter gemeinsa-
me Projekte entwickeln.

Susanne Lindner

Dr. Detlef Melsbach, Propst Dr. Heiko Landwehr, Wiebke Seeler
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Ganz im Sinne Martin Luthers haben 
wir am Reformationsabend das Pries-
tertum aller Gläubigen gelebt und 
statt einer Predigt zu lauschen, die 
die Bibel auslegt, haben wir an den 
kleinen Gruppentischen gemeinsam 
überlegt, was uns an der Kirche heute 
noch wichtig ist und was uns die 
Bibeltexte heute noch sagen.

An die imaginierte Kirchentür von 
Wittenberg wurde geschrieben, dass 
die Kirche immer noch ein toller Ort 

REGIONALER GOTTESDIENST  
AM REFORMATIONSTAG

ist, um Ruhe und Gemeinschaft zu 
finden und dass die Kirche Spenden 
sammelt, auch für andere gemeinnüt-
zige Organisationen, sei auch klasse. 
Die Musik hat eine große Bedeutung 
für die Verkündigung, was noch ver-
stärkt werden könnte.

Es braucht aber mehr Öffnung, mehr 
Ästhetik und Leiblichkeit, Kirche 
könnte einladender sein, weniger 
Sprachbarrieren haben und mehr 
feiern. Kirche könnte mehr Präsenz 

in der Öffentlichkeit zei-
gen. Angst sollten wir keine 
haben. Der Glauben soll 
in ihr gelebt werden, die 
Spiritualität darf nicht ver-
loren gehen und die Jugend 
fehlt und überhaupt sollte 
mehr generationenüber-
greifend gearbeitet werden. 
Das Ehrenamt muss gestärkt 
werden und die Kirchen-
leitung sollte noch offener 
kommunizieren.

Wie wunderbar wäre es, 
wenn wir uns weiterentwi-
ckeln und fröhliche kleine 
Gemeinden werden, in 
denen all das möglich ist, 
was wir uns wünschen. Der 
Heilige Geist kommt dann 
hoffentlich ganz von alleine 
dazu.
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Die Seligpreisungen haben wir wie 
einen Psalm im Wechsel gesprochen 
und dann festgestellt, dass sie hoch-
aktuell sind:

	 Selig sind die Hungrigen,  
	 sie sollen satt werden.

	 Selig sind, die Leid tragen,  
	 sie sollen getröstet werden.

	 Selig sind, die Mobbing  
	 erfahren, sie sollen  
	 Gerechtigkeit empfangen.

	 Selig sind, die ihr Zuhause 	
	 verloren haben, sie sollen  
	 Geborgenheit erfahren.

	 Selig sind, die mutig für ihre 	
	 Überzeugungen einstehen, 	
	 sie werden verstanden  
	 werden und Vorbild  
	 sein für Viele.

	 Selig sind, die Schwäche  
	 zeigen, denn sie machen  
	 anderen Mut.

	 Selig sind, die Niederlagen 	
	 einstecken können.

	 Selig sind, die die 
	  10 Gebote halten.

	 Selig sind, die die  
	 Schöpfung bewahren.

	 Selig sind, die Gott lieben.

Und dann haben wir uns daran erin-
nert, dass wir Gott lieb haben sollen, 
von ganzem Herzen, von ganzer Seele 
und mit all unserer Kraft (5. Mose 6). 
Wie das geht, haben wir besprochen 
und damit wir das im Alltag nicht 
vergessen, haben wir es auf Holzher-
zen geschrieben, die jede und jeder 
sich mitnehmen durfte.

Das Fürbittengebet war leise  
und voller Licht.

Ein gelungener Abend voller Weisheit 
und Gemeinschaft. Danke!



 

AAddvveennttsszzaauubbeerr  iinn  CChhrriissttoopphhoorruuss  
AAddvveennttlliicchheerr  MMaarrkktt  uunndd  BBaassaarr  

ZZuurr  EEiinnssttiimmmmuunngg  aauuff  ddiiee  AAddvveennttsszzeeiitt  

Sonnabend, 29. November 2025  

14 bis 17 Uhr im und am Gemeindehaus hinter der Kirche 

Basar: Bekleidung, Pütt un Pann, Kinder 

Weihnachtsdekorationen, Bücher 

Marmeladen und Plätzchen 

Kaffee, Glühwein, Kinderpunsch 

Kuchenbuffet und Waffeln 

Würstchen, Stockbrot und Feuerschale  

Basteln  

Für die ganze Familie 

15:30 Uhr im Saal 

Mitglieder aus dem "Kinderorchester Saitenspiel" (Konzert abends 18 Uhr) 
spielen weihnachtliche Musik und Lieder. 

18 Uhr in der Kirche 

Das Kinderorchester Saitenspiel (Leitung: Marianne Petersen)  

spielt Werke von Haydn, Mozart, Mendelssohn, Martinu u. a. Das 
Programm wird ergänzt durch Kammermusik in verschiedenen Besetzungen 
und adventliche Lieder. 
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WIR TAUFEN GERNE!
Falls Sie schon länger mit dem Ge-
danken spielen, sich oder ihr Kind 
bzw. ihre Kinder taufen zu lassen,

dann ist das hier vielleicht ein  
Zeichen dafür, den Plan in die  
Tat umzusetzen.

Wir können die Taufe nicht nur im 
ganz normalen Sonntagsgottesdienst 
um 11 Uhr durchführen, sondern 
auch individuelle Lösungen finden:

Im Juli hatten wir zum Beispiel einen 
Taufgottesdienst mit 3 Familien, der 
sehr schön war.

Im kommenden Jahr, am 21.6., planen 
wir mit der gesamten Region wie-
der einen Taufgottesdienst auf den 
Alsterwiesen.

Wenn Sie gerne eine Taufe an der 
Alster möchten, aber die große Grup-
pe scheuen, können wir auch eine 
Einzeltaufe an der Alster feiern. Das 
gilt natürlich auch für die Kirche oder 
einen anderen Ort ihrer Wahl.

Melden Sie sich gerne bei Pastorin 
Seeler, um einen Gesprächstermin 
auszumachen.
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Ihr Testament kann Hoffnung schenken.
Bestellen Sie kostenlos unsere Broschüre.
Wir beraten Sie vertrauensvoll und persönlich.

Tel. 040 30620-290 | www.diakonie-testament.de

Mein Testament hilft in Hamburg 
Menschen, die in Not geraten sind.



Ihr Testament kann Hoffnung schenken.
Bestellen Sie kostenlos unsere Broschüre.
Wir beraten Sie vertrauensvoll und persönlich.

Tel. 040 30620-290 | www.diakonie-testament.de

Mein Testament hilft in Hamburg 
Menschen, die in Not geraten sind.

Seite 27christophoruskirche.de



A
M

TS
H

A
N

D
LU

N
G

EN

GETAUFT WURDEN:

Carl W. Carpenter

Mariella L. Conrad

Mathilde E. Schmitz

Leonic K. Schröter

Tamia S. E. Pütz

Nanja Reppening

Die Amtshandlungen 
 finden sie in der gedruckten 

Ausgabe.

EINVERSTÄNDNIS 
AMTSHANDLUNGEN 
In unserem Gemeindebrief werden  
regelmäßig kirchliche Amtshandlungen wie  
Taufen, Konfirmationen, Trauungen und  
Bestattungen von Gemeindegliedern veröffentlicht. 
Sollten Sie mit der Veröffentlichung Ihrer Daten 
nicht einverstanden sein, teilen Sie uns Ihren  
Widerspruch bitte rechtzeitig schriftlich mit.
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REGELMÄSSIGE TREFFEN UND VERANSTALTUNGEN

KINDER/JUGEND

Kinderbibeltag sonnabends 9.30-12 Uhr
2x jährlich

Pastorin Seeler 040 52 01 95 25Jugendangebote Bitte erkundigen bei:

Mutter-Kind-Café am ersten Dienstag im Monat

ERWACHSENE

Frauenkreis  mittwochs 15-16 Uhr Renate Neblung 040 538 25 33

Parkinson-Gruppe dienstags 15-17 Uhr Eckhard Schütze 040 538 44 49

Familiengottesdienst 1x monatlich * Pastorin Seeler 040 52 01 95 25

Frauenfrühstück sonnabends 10-12 Uhr * Gabriele Otto
Kirchenbüro

040 20 91 45 23
040 52 01 95 20

Männerfrühstück sonnabends 10-12 Uhr * Volker Heitmann 
Kirchenbüro

040 538 13 15
040 52 01 95 20

Yoga dienstags  
10-11 Uhr und 19-20 Uhr

Katrin Schaper 0157 392 484 98

Glauben heute - offe-
ner Gesprächsabend

dienstags 19.30 Uhr * Dr. Walter 
Horstkotte

040 520 66 76

Spielenachmittag jeden 1. Donnerstag im 
Monat 15-17 Uhr

Brigitte  
Aron-Busch

040 538 62 49

KlönschnackCafé jeden 3. Donnerstag im 
Monat 15-17 Uhr

Brigitte  
Aron-Busch

040 538 62 49

Kreistanz jeden 1. und 3. Mittwoch 
16.30-18.00 Uhr

Anne Gloszat 01577 452 97 21

MUSIK

Kantorei Donerstags 19.15-21.45 Eckart Person 040 53 16 04 45

re:choir einmal monatlich sonn-
abends oder sonntags

Lilly Sander lilly.sander@
gmx.net

ARBEITSKREISE

Besuchsdienstkreis Kontakt Dr. Walter
Horstkotte 

040 520 66 76

* Termine werden bekanntgegeben
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ADRESSEN UND  
TELEFONNUMMERN

Anzeige

Stübeheide 172, 22337 Hamburg

040 – 59 84 77

pastor-melsbach@ 
gemeinde-maria-magdalenen.de

Dr. Detlef Melsbach
PASTOR

040 – 411 83 801

Kerstin Willner
STELLV. VORSITZENDE KGR

040 538 25 40

eak@christophorusgemeinde.de

Erika Kahle

EAK- EHRENAMTLICHEN  
KOORDINATION

Poppenbüttler Stieg 25, 22339 Hamburg

040 52 01 95 20

kirchenbuero@christophoruskirche.de

Öffnungszeiten:

Madré Bräuer bis 31.12.2025
Christina Urlass ab 01.01.2026

Dienstag 09.00 – 12.00 Uhr

Donnerstag 15.00 – 18.00 Uhr

KIRCHENBÜRO

040 53 16 04 45

e.person@christophoruskirche.de

Eckart Person
KANTOR & ORGANIST

KÜSTER
Hagen Bräuer

040 52 01 95 29

0151 72 05 55 45

s.vonhachten@christophoruskirche.de

I.d.R. Mo und Mi, 8-11 Uhr

Sven von Hachten 
HAUSMEISTER

Poppenbüttler Stieg 29, 22339 Hamburg

040 – 52 01 95 25

0178 153 05 24

wiebke.seeler@christophoruskirche.de

Wiebke Seeler
PASTORIN
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ADRESSEN, KONTEN, IMPRESSUM

IMPRESSUM:
Herausgeber: Die Ev.-luth. Christophorusgemeinde

zu Hamburg Hummelsbüttel
Poppenbüttler Stieg 25, 22339 Hamburg

Redaktion: Wiebke Seeler (v.i.S.d.P.); Gerhild Krieger-
Kopperschmidt, Sylvia Heitmann, Marcus Zacharias

Kontakt Redaktion redaktion@christophoruskirche.de

Andere Autoren: s. Namen unter den Artikeln

Layout: Alexander Schacht (info@alexanderschacht.com)
Druck: Druckerei Weidmann 22297 Hamburg

Redaktionsschluss: für die Ausgabe 347 (März, April & Mai 2026) ist Montag, der 
20.01.2025. Der Gemeindebrief liegt ab Montag, dem 01.03., 
zum Abholen im Gemeindehaus bereit.

Die Redaktion druckt die eingesandten Artikel nach Möglichkeit ungekürzt ab. Nach  
Redaktionsschluss eingesandte Artikel werden gegebenenfalls nicht mehr berücksichtigt.

Pastorin Seeler

Kerstin Willner 

Björn Borbe

Maren Duenbostel

Mattes Quax

Jan-Helmut Theel

Hanna Watzlawik

KIRCHENGEMEINDERATSMITGLIEDER:

Hamburger Sparkasse

IBAN: DE 4720 0505 5013 0612 0385

BIC: HASPDEHHXXX

KONTO UND SPENDENKONTO 
DER CHRISTOPHORUSGEMEINDE

Hummelsbütteler Weg 84

22339 Hamburg

040 53 90-50

ALTENHEIM CHRISTOPHORUS-HAUS:

Hummelsbütteler Weg 82

22339 Hamburg

040 53 90 05-0

THEODOR-WENZEL-HAUS

Alle KGR-Mitglieder sind unter  
kgr@christophoruskirche.de erreichbar

Seite 31christophoruskirche.de



Hummelsbütteler W
eg

Alte
 Landstraße

Wellin
gsbütteler Landstraße

H
um

m
els

bütte
ler H

aupts
tr

aß
e

H
um

m
el

sb
üt

tle
r L

an
ds

tr
aß

e

Maria–Magdalenen 
Klein–Borstel

S – Kornweg (Klein Borstel)

U & S – Ohlsdorf

U – Fuhlsbüttel

U – Klein Borstel

U – Fuhlsbüttel Nord

Kirche St. Lukas
Fuhlsbüttel 

Kirche St. Marien
Fuhlsbüttel 

Christophoruskirche 
Hummelsbüttel

Poppenbüttler Stieg
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Fuhlsbüttler Str.
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Hummelsbütteler Kirchenweg

174

174

179

174
172

118

Christophoruskirche Hummelsbüttel 
Poppenbüttler Stieg 25  
Buslinie 174 - Poppenbüttler Stieg

Kirche Maria  Magdalenen  
Klein Borstel
Stübeheide 172  
S-Bahn S 1 / S11 - Kornweg 

Kirchengemeinde Ohlsdorf/ Fuhlsbüttel
Kirche St. Marien 
Maienweg 270/ Ecke am Hasenberge - 
Buslinie 174 - Maienweg

Kirche St. Lukas Fuhlsbüttel  
Hummelsbütteler Kirchenweg 3 
Buslinie 172/174 - Preetzer Straße

SO KÖNNEN SIE UNS  
ERREICHEN


